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Wallis

Tierschutz
Regula Alpiger, Präsidentin

Tierschutz Oberwallis, blickt

erneut auf ein schwieriges

Jahr zurück. | Seite 5

Wallis

Am Start
Plüsch mit Sänger Ritschi

spielt am Samstag in Brig-

Glis. Vorgängig hat er das

Wallis besucht. | Seite 6

Sport

Titel verteidigt
Die Sieger in Visper-

terminen heissen Gabriel

 Anthamatten und Fränzi

 Aufdenblatten. | Seite 16
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Das Bild, nicht
das Thema 
Auf dem aktuellen Titelblatt der
«Weltwoche» zielt ein dunkelhaa-
riges Kind mit einer Pistole di-
rekt auf den Leser. In Kombinati-
on mit der Schlagzeile «Die Ro-
ma kommen: Raubzüge in die
Schweiz» lässt der Aufmacher in
seiner pauschalen Verunglimp-
fung keine Zweifel offen. Ohne
Ausnahme wird die Volksgruppe
der Roma als Räuber verun-
glimpft. Wahrscheinlich will sich
die «Weltwoche»-Redaktion mit
dem Titelbild ihrer rechtspopu-
listischen Grundhaltung versi-
chern, erhaben gegenüber jeder
politischen Korrektheit. Es ist ge-
wissermassen Werbung in eige-
ner Sache, denn die Geschichte
im Blattinnern nimmt sich
durchaus differenziert und ohne
jeden hetzerischen Grundton ei-
nes drängenden Themas an. Zu-
nehmend werden auch bei uns
Roma-Kinder in die Kleinkrimi-
nalität, Frauen in die Prostituti-
on gedrängt. Wenn diebische
Kinder Opfer der eigenen Famili-
en werden, ist das ein Skandal,
der nicht hingenommen werden
darf, auch wenn das «Welt -
woche»-Titelbild wegen Rassis-
mus, Verletzung von Persönlich-
keits- und Autorenrechten noch
vor den Presserat muss.

Stefan Eggel

Raron | Grosses Spektakel am traditionellen Vifra-Stechfest im Goler

Eringer pflügten die Arena
Die Hufe stoben, der Staub spritzte
durch die Goler-Arena, als die
Ringkühe der Eringerrasse am
gestrigen Vifra-Stechfest ihre Kräf-
te massen. Das Spektakel bot beste
Unterhaltung für die zahlreichen
Zuschauer.

Die Mitglieder der Eringerviehzuchtgenos-

senschaft Saas/Staldenried luden gestern

zum traditionellen Vifra-Stechfest und bo-

ten den vielen Besuchern ein perfekt insze-

niertes Spektakel. Die äusseren Bedingun-

gen waren für Ringkuhkämpfe ideal. We-

der zu heiss noch zu kalt, zeigten sich die

Tiere von ihrer kampfeslustigen Seite und

scheuten kein Duell. Mit brachialer Wucht

stemmten sich die Kühe ihren meist ebenso

schweren Widersacherinnen entgegen und

wollten keinen Zentimeter nachgeben. Das

gestrige Fest war beste Werbung für den

Ringkuhsport und stellte einmal mehr un-

ter Beweis, weshalb Stechfeste beim Publi-

kum derart beliebt sind. | Seite 3 Erbittert. Die Kühe scheuten die Kämpfe nicht. FOTO WB

FC Sitten | 2:1-Sieg als Cup-Einstimmung

Komm her, Junge

Morgen Mittwoch spielt
der FC Sitten um den 13.
Einzug in den Cupfinal.
Der 2:1-Sieg in der Meis-
terschaft über Zürich
treibt die Hoffnung hoch.

Gestern am frühen Abend be-

gann die Vorbereitung auf das

Halbfinal-Heimspiel gegen Lu-

zern mit einer Busreise ins

 benachbarte Frankreich. Der

Cup hatte scheinbar Auswir-

kungen auf den Sieg in der Su-

per  League. Sitten dominierte

Zürich und erquickte seine

Fans. Stimuliert das 2:1 nun

auch das Cupspiel? | Seite 13

Freude im Tourbillon. Sitten-Boss Christian Constan-

tin herzt Torschütze Geo4rey Serey Die. FOTO KEYSTONE

Immobilien. Der Immobilienmarkt boomt in der Schweiz nach wie

vor. Projekt bei Igis im Churer Rheintal. FOTO KEYSTONE

Bern | Immobilienmarkt ist attraktiv für Investoren

Näher an Risiko-Zone 
Der Schweizer Immobi-
lienmarkt erfreut sich
seit Jahren einer stetig
steigenden Beliebtheit
bei den Investoren.

Für sie wirken in Zeiten unruhi-

ger Aktienmärkte und unsicher

gewordener Staatsanleihen die

zuverlässigen Renditen und in

die Höhe kletternden Preise von

Immobilien äusserst attraktiv.

Seit geraumer Zeit heben al -

lerdings einige Analysten so-

wie die Schweizerische Natio-

nalbank (SNB) warnend den

 Zeigefinger. 

Laut den Experten der UBS

zeigt der Indexstand, dass der

Wohnimmobilienmarkt weiter-

hin boomt, sich aber gleichzei-

tig auch immer mehr der Risiko-

Zone nähert. | Seite 22
9 7 7 1 6 6 0 0 6 5 0 0 5

2 0 0 1 5

T 027 948 30 40, inserate@walliserbote.ch

Sonnige Aussichten 

für Ihre Werbung

Neues Kombi-Angebot: Sonderseite 

Oberwallis/Berner Oberland

INHALT

Re dak ti on Te le fon 027 922 99 88 | Abon nen ten dienst Te le fon 027 948 30 50 | Mediaverkauf Te le fon 027 948 30 40

AZ 3900 Brig | Dienstag, 10. April 2012
Nr. 83 | 172. Jahr gang | Fr. 2.20

Balkon- und 
Sitzplatzverglasung

Febatec
GmbH

3603 Thun

033 225 30 80 

www.febatec.ch w w w . o t t o s t o f f e l a g . c h

par tner  für  badez immer.

www.1815.ch Auf la ge 24 046 Expl.


